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Minnesota.
Telegramme.

KundrKauptsta.
s Washington. 17. April. Bot.
schastcr Bayard hat bal Slaatsde

partement durch Rnbel.Dkpcsche von

der gestern zu London vorgenommenen
SJetijajlung von Turner und Dunlap
1"n Kennlnisj gesetzt, welche sich an
dem groszcn Burdcnschcn Diamanten
Diebstahl zu New York bctheiligtcn.

Die Angeklagten werden zu ihrer
Auslieferung festgehalten.

KUinoi.
'' tfleoiio, 17. April. Durch die

Ezplosion eines Mischungsapparats in
der Fabrik der American Glucose Co.,

um 2:15 heute Morgen, wurden John
Honet) und ein Mann, namens Burns,
augenblicklich getödtet und John Wil

,son. Via. Eonnellr und John Dooley

schwer erlebt. Dos vierte Stockwerk

des Gebäudes, ivo sich der Apparat bf

fand, ging in Trummer.

8 r 0 fz c ä spekulatipes Licht

erloschen.
Chicago. 17. April. Der hie.

sige Handelsraiy ist um eine charaktc

listischc Erscheinung beraubt worden.

Der grosze Börsianer Edward Pardridge
ist nicht mehr. Die Brighi'sche Nieren,
krankheithat ihn nach mchrwöckientlicheur

Leiden, dahin gcrasst. wo ihm kein

Weizen mehr blüht. Weizen war
nämlich Herrn Pardridge Leidenschaft

und es war nichts ungewöhnliches $iir

ihn 3 bis 5 Millionen Bushel jenes
Getreides an einem Tage entweder an

zukaufen oder loszuschlagen.

lv Er war vielfacher Millionär.

I C a i r o. 17. April. Heute er

langte man hier r einer Tiefe von 507

Fus; fliehendes grrhcsisches Wasser.

Das Bohrloch xassirte eine 135 Fu&
dicke Jelsschicht.

Soiva.
I Auf der Verfolgung.

Wintcrset. 17. April. Dem

Sheriff und seinem Posse gelang es

letzte Nacht, den betrügerischen Bank

lasfirer Davis in East Peru und den

Pferdedieb Ed. Strceter, welche am

Mittwoch Morgen ihre Flucht auS
dem Gefängnifz bewerkstelligten, vom

Hinterhalt aus zu umstellen. Die Bc

amten eröffneten dann Feuer auf di;
beiden Flüchtlinge und diese erwiderten

dasselbe. Eine Kugel durchschlug die

Handtasche des Sheriffs. Es gelang

neapoliscr Anwalt gestern in Seattle
ermittelt, wo er unter dem Namen James
E .Alsop lebte. Heute traf der Polizei
chcf Smiih von Minneapolis, welcher

sich die Ausstöberung des Verbrechers
besonders angelegen sein liesz. bchuss

Beschaffung der Auslieserungspapicre,
hier ein.

Die in einem hiesigen Hoielrcgister
aufgefundene Handschrist von A . A.

Austin paszt genau zu jener von Alsop.
Der Mann ist in eine Anzahl früher

ausgeführter fragwürdiger Transactio.
nen verwickelt.

Er ,war ein warmer Freund des Min.
neapoliscr Mörders Hayward. Jr.
seiner Handtasche fand sich ein mit Hay
ward gezeichnetes Taschentuch vor.

Grrgo.
P orilan?, 17. April. Der

Junior Orden of American Mecha
nics und die A . V. A. sind nicht im

Einklang bezüglich des Kampfes der
verwandten Organisationen über Mc
Kinkel). Neulich veröffentlichte das
Lokal Organ einen Angriff auf
McKinley und sagte, er sei ein Mit-atie- d

des houng mcn's instiiuic".
Auf dcsfallsige Ansrage produzirtc H.
L . Wcnncr, Staats Councillor dci

Junior Ordens von Ohio. folgenden
Brief von McKinley:

Dr.H. L. Wenner. J.O. AM
Werther Herr! Ihr Schreiben vom

Ll.v. Mts. mit Brief und Zcitungs.
Ausschnitt von Ihrem Freunde. W . E.
Harris von Portland, Or., habe ich

halten.
Auch zog der Ariitel in

einem andern, dem Harris'schen Briefe

beigefügten Schreiben aus dem Staate
Oregon meine Aufmerksamkeit auf
sich.

JchermächtigeSienun,JhremFreunde
zu sagen, dafe die Angabe; ich sei ein

Ehremitglicd des B.M. I... falsch ist.
dafc ich sogar die Naiur oder die Ziele
jener Organisation nicht kenne.

Gez.

California.

Santa Barbara. 17. April.
Gestern fand hier im Beisein bedeuten
der Zuschauermengcn die Blumen
schlacht" statt.

An der Spitze M Zuges marschirtcn
,200 blumcngeschmiickte MarineSol
taten des Flaggenschisfcs ..Philadel
phia".

S chädigende Fröste.
S a c r a m elrt o, 17. April. Star

ker Frost währenö der letzten zwei Nächte
hat der Obstsrucht im Centrum des
Staates grohen Schaden zugefügt. Nach
einer Depesche von Fresno haben auch
die dortigen W.iberze vom Frost stark
gelitten, sodafj dadurch die Trauben
Ernte gekürzt werden wird.

Zwei Drittel der Traubenfrucht in
des "Umgebung von Caliatoga wurden
zerstört und auch alle anderen Obst
gattungcn haben mehr oder weniger ge

litte.
In der Nachbarschaft von San Jose

wurden Kirschen, Aprikosen und Pflau
men vom Frost geschädigt und die
Ranchcr" sind bezüglich der Erntcaus

sichten entmuthigt.
Der Frost übte eine vernichtende Wir

kung auf Weinstöcke in der Nachbar
schast von Stockton aus und nach
Aussage der Weinbergbcsitzer wird es
in den benachbarten Counties keine

halbe Traubenernte geben.

Massachusrtt'
5 Kinder erstickt.

Turners Falls. 17. April.
Bei einem Schadenfeuer fanden heute
in hiesiger Siot 5 Kinder einen Er
stickungstod.

Es waren dies:
Joscxhine Eourmatine, 12, Edward

Courmatine 10, AnnieTubois 4, Lena

V--'

London .17. April. Der Globe"
äuszert bei seiner Besprechung der

Wirkung der Wahlpolitik des spani
schen Premiers Senor Canovas del

Castillo, dasz man Euba entweder er

lauben müsse, dem Beispiel der slld

amerikanischen Republiken zu folgen,
oder das Mutterland müsse eine grosz

mllthige Masznahme der Autonomie

gewähre.
Frankreich.

Paris. 17. April. Die Zoll
einnahmen Frankreichs für daS Erste
Quartal 1896 weisen eine beträcht,
liche Zunahme im Vergleich zu den

Einnahmen in der gleichen Periode des

Vorjahres auf. der Import stellte sich

auf 145.000.000 Millionen Francs,
der Ezport auf 49 Millionen.

Italien.
r 9t o m , 17. April. Dem Vernehme

nach hat der päpstliche Nuntius zu

Madrid Weisung erhalten, die Ver

Mittelung des Papstes zur Schlichtung
der Wirren in Cuba anzubieten oder

in Spanien zu dringen, Präsident Cle

velands vermeldetes Vermittclungs
anerbieten zu acccptiren.

GrosZbritannien.
"

London, 17. April. Gestern
wurde in der e eine wichtige

Vcrhasiung vorgenommen. Die ins
Polizcigcwahrsam abgcsührtcn sind
Wm. Dunlap, seines Zeichens ein Be

dicntcr und Wm. Turner, angeblich ein

Lakci. Dieselben erklärten, bis vor

Kurzem im Dienste eines Herrn in
New Pork gestanden zu haben. In
Dunlaps Tasche fand die Polizei Dia
nsantcn im Werthe von $15,000, welche

wahrscheinlich gestohlen sind. Eine

Durchsuchung des on dem Paare
innc gehabten Zimmers brachte ferner
Armbänder, Ringe, Diamanten und
andere Juwelen, bcwerthct aus $75,000
zu Tage.

Ohne Zweifel sind das die Leute,
welche im Dezember v. I. aus dem

Hause von I. Townsend von New Vork

Schmucksachcn im Werthe von $60.000
stchlen. Von der Ver. Staaten Tut,
schast ist Sekretär Olney um bezügliche

Auslicserungs'Requisition tclcgra.
xhisch ersucht worden.

Später. Strceter, ein Juwelier
in der Bond-Strasz- sprach während
des Tages auf der Ver. Staaten Bot

schast aus Anlas; deS von der Polizei

gemachten Fangs vor. Er erzählte,
dak die Gefangenen ihm Edelsteins

zum Kauf offerirt hatten. Bei deren

Besichtigung habe er sofort bemerkt,'

dah mehrere aus Geschmeiden heraus
gerissen worden, während andere von

Schmutz geschwärzt waren. Auf sei

Anerbieten, die Steine zu reinigen,
und am Donnerstag ihnen Preisoffnte
zu machen, hätten Beide, Turner und

Dunlap, dieselben bei ihm zurückgelassen

und sich dann entfernt. Nach deren

Weggang habe er der Polizei Anzeige
von dem Vorgange erstattet.

Jnsolge dessen standen Geheimpoli

zistcn bei dem Wicdcrerscheinen der

beiden Strolche in Strcetcrs Laden zu
deren Fang bereit. Strceter gab den

Letzteren die Steine mit dem Beiner

kcn zurück, dasz er ihrer nicht bedürfe,

und als sie darauf den Laden verliefzen,

fielen sie den Detektiven in die Hände.

London. 17. April. Sekretär

Chambcrlain erklärte heute in Bcant

Wartung einer Interpellation im Un

tcrhausc, die Regierung habe beschlossen,
die von Natal und der Kapstadt zurück

gezogenen Truppen durch andere zu

ersetzen. Daher würden sobald als
möglich ein Bataillon der Linie und
eine Abtheilung berittener Infanterie
nach diesen Plätzen gesandt werden.

Die Regierung sei überhaupt zu
dem Entschlüsse gelangt, die Gar,
nison ron Kapstadt bleibend vcrflarit
zu erhalten.

Euba
H a v a n a. 18. April u ünrna.

juani in der Provinz Santa Clara
hat sich eine weitere Tragödie in de?

Geschichte der kubanischen Revolution
abgespielt .

Einer wm Oberst Lopez Amor im

t befehligten Trux
xencolonne ging die Nachricht zu, dasz

der wohlbekannte Jnsurgentenführcr
Untonio Bermuden sich im Hause seiner
Geliebten vcrsiect? halte.

Eine Abtheilung Truppen, n deren

Spitze sich der Oberst selbst, besand.

umzingelte das Haus und forderte
Bermudcz zur Ergebung auf.

Der letztere, völlig überrasch!, ergiisf,
ein ihm durch eine Frau zugc.eich!e!
Gewehr und gabmci Schüsse aus den

Obst ab. ohne tiefen indes; zu iref
I

tjrtrt als der Jnfurgcntcnch'f da!
Gewehr zu einem drillen Sckmsz os den

spanischen Ossiiicr erbob. schoisen mch
nre Soldaten zugreich und Bcrmüdz
sank von einer Kugel durchbohrt. lcbloS

zu ?cden. Seine ro Schmerz über,
wältigte Geliebte warf sich über feinen
Leichnam, als w?l!e sie d:nsclbc
beschütze.

Afrika.

Tripolis. 17. April. Nach

richten rrn Tcbu ksagcn. dnij 3 bis 4

Zausen mit Mariini.HcnrGcirl

lnser Maldrrichtl,u,n.

Das Ackerbau Departement hat et

ntn Bericht veröffentlicht, in welchem
es über den Stand unserer Waldungen
interessante Angaben macht.

Ungeachtet des enormen Holjverbrau
ches für Bauzwecke und als Brcnnma
kerial, und des ungeheure Schadens,
den die Forste jährlich durch Wald
brände erleiden, beträgt das Areal der

Waldungen in den Bereinigten Staa
ten, ausschliesslich AlaSla's. noch etwa

600,000,000 Acker.

Diese Waldbestände sind sehr unre
gelmäszig vertheilt, sieben Zehntel sin
den sich an der atlantischen Seite des

Continentcs. nur ein Zehntel an der

Küste deS Stillen Oceans, ein Zehntel
in den Rocky Mountains, der Rest ver

theilt sich aus die westlichen Staate.
Die Prairie Staaten mit einem

Areal von rund 400.000 Ouadratmei
len haben kaum 4 Proccnt des Forst
bestandes auszuweisen, und die 1,330.
000 Ouadratmcilcn im Innern des

Landes, in den trockenen Gegenden, ha,
den fast gar keine Waldungen,

Ebenso verschieden ist der Charakter
dieser Waldbestände. An der Küste
des Stillen Oceans ist Hartholz selten,
dasselbe kann auch von der Rocky Mo
tain Region gesagt werde, wo die Wäl
der meistens aus Pechtonnen, Tannen,
Fichten und Cedcrn bestehen. In de

südlichen Staaten sind Fichten und Cy
pressen häufig, besonders ist dies in
ihren südlichen Theilen der Fall. I
den nördlichen Gegenden dieser Staa
tcn findet sich fast ausschließlich Hart
holz. Die Wälder der nördlich gclc
genen Staaten bestehen nur zum Theil
aus Hartholzbäumen.

Der durch Feuer angerichtete Ccha
den ist von Jahr zu Jahr. verschieden
doch nimmt er einen ungeheuren Umfang
an. besonders im Westen, $25.000.000
jährlich würden ihn wohl kaum decken. '

In der commcrciellen Verwendung
nimmt die Weißtanne die erste Stelle,
ein, dann kommen die übrigen Arten
von Fichten und Tannen, die für innere
Bekleidung von Häusern dienen. An
zweiter Stelle kommt die Eiche, die bei
der Herstellung von Möbeln Bcrwcn
dung. findet. Ihr folgen die übrigen
Hartholzarten wie Esche, Birke und
Ahorn.

Hickory, das meistens in den Wagen
fabrikn verarbeitet wird, wird am we

nigstcn gebraucht. Der jährliche Ver
brauch belauft sich nur auf 250,000.00g
gegen 3.000.000.000 Fusz Eichenholz.
Die schwarze Wallnusz ist schon so fetken,
dasz sie Im Holzmarkt überaus schwer
zu haben ist. Es giebt zwar noch

Haine dieses Holzes in Kentucky,
Tennessee und Missouri, es wird aber
nur noch in kleineren Quantitäten ver
kaust.

Die Süffel ine Zlellowston

park.
Die B Usfelherde im Yellow stom Park.

eine der letzten Ucberbleibsel dieser frü,
her so zahlreichen Thicrgattung der ame-- l
rikanischen Prairien, wird trotz allen!
Schutzes, den man ihr angcdcihen laizt,!

dennoch jetzt vom Untergang bedroht.!

Die Mannschaft, welche unter KaZI.j
George S. A nverson vom 6. Kavallerie
Regiment den Wachtdicnst in dem meh!
rerc tausend Ouadratmcilengrobcn Ric
senpark versieht, ist nicht ausreichend.!
Ueber die Grenzen kommenvonallen Sei!
kcn Wilderer in den Park.

Viele Elks. Hirsche. Antilopen u. f.!
w. werden von denselben erlegt, aber bei'

deren groszen Anzahl macht sichdas kaum

bemerklich. Anders verhält es sich;
mit den Büfseln, und ihre kleine Heerde

ist bereits sehr zusammengcschmolzen.
Büffelselle werden sehr gut bezahlt.

Kapt. Anders hat nur eine SckMf
dron Reiterei unter sich und bis zum
August vorigen Jahres hatt: er nur,
einen Kundschafter daneben. Alsdann
vcrwilligtc ihm der Kriegssc!retär2000
Dollars für weitere Detektivs, die gute
Dienste thaten. Es sind mindestens,
5000 Dollars für besseren Schutz öV

tbig. Das Schlimme ist. dasz Büsfel.!
die sich über die Parkgrenze in die Staa
ten Jdaho und Montana begeben, im;
ersteren durch kein Gesetz geschützt find,
und in letzterem nicht geschützt werden

obgleich dort ein Gesetz für ihren Schutz

tlistirt.
' ?

Der Friedensstifter.
L: Wir Haben uns ja so langt

nicht mehr grsebcn was hast Du
denn getrieben?" B: Ja, weiszk

T. wie ich neulich beim Schreiner
Hobel drüben war. prügelten sich der

Meister und s.'iiie Frau. Ich wollte

sie anscinanderbrinzen; da haben sie

wich wegen Hausfriedensbruch ver

klagt, od ich mufzic dafür drei Woche

W
:"

. Kath.derblüihe.

Prozessor: Wir kommen jetzt zur
Keschite Karls des Zwölsien. de

rüaire so mit Recht Charles douzc"'
nennt."

Im Dilettanten . Mufikvcrcin.
hal!n.ätt;i zum Trommelschläger:

l'S:. Mu!!!k. bauen Sie doch nicht
s d'k!!! Sie werden dcch nicht mit

. Ihrer g!ok,cn Trmm.l die erste Vio
' fnt spielen wollen!"

Vestrrreich-Z- l ng arn.
l London, 16. April. Der Wiener

Corrcsvondcnt der Timeß ' sagt m
einer Beschreibung der mit dem Besuch
vcZ Kaisers Wilhelm verknüvsten Fest.
llchlciten Folgendes: )

..Die heutige Parade geht viel weiter.
als alle von der österreichischen und deut- -

schen Presse angestellten Betrachtungen
über die intimen Beziehunge der beiden
Monarchien. Zum erstcw Mal seit

1873, gelegentlich des Besuches des Cza
ren, führte Kaiser Franz Joseph das
ObcrcommandoeinerMilitai-Paraadc- .

Die verschiedenen Nationalitäten
der Monarchie waren bei der heutigen
Revue gebührend vertreten und der ma- -

lerische Efsett wurde erhöht durch den

grünen !iannenzwclg, welchen die
Mannschaft und Ofsizicrt auf dem
Tschacko oder Helm als Feiertags.Ab
zeichen trug. Zusammennahmen 41 Ba
taillone Infanterie, oder mehr als 20.
V00 Mann, an der Parade Theil, Erz
herzog Eugen, Bruder du Königin
von Spanien, führte den ergen Flügel.
Die beiden Monarchen wascn von ei

ncm glänzenden Gefolge uidgebcn, be

stehend aus etwa 1000 österreichischen,

deutschen und Vndercn Offizieren und
Militär.Attachcs. Nach Ansicht deZ

Militärs war die Revue die schönste,

welche jemals hier gesehen worden, so

wohlan Bezug auf.Truppcnanzohl als
Effekt. Unter den Zuschauern befan-de- n

sich vier Erzherzöge und die Erz
Herzogin Maria Joscpha. In über
2000 Equipagen war die Aristokratie
erschienen. Nachmittags legte Kaiser
Wilhelm einen Kranz auf den Sarg
vcs verstorbenen Kronprinzen, Erzhcr-zo- g

Rudolph, nieder.

Beim Gabel - Frühstück in der
Kaserne brachte Kaiser 21?I

Helm folgenden Toast aus:

Ich bleibe treu den Traditionen
meines erlauchten Groszvttcrs. So
wie er die brave österreichiilche Armee
liebte, so bin auch ich den tapfern Trup-
pen meines erhabenen Allfrten gewo.
gen. Ich habe die mir heüte gebotene
Gelegenheit hoch geschätzt, mein Liegl-me-

dem Kaiser Franz Joseph vorzu-führe-

Den Gefühlen aller bei die-s-

Tafel Anwesenden glaube ich zu
entsprechen, wenn ich, aus vollem Her
zen ausrufe: Hurrah für den Kaiser
und seine Armee. !

Mit erhobener Stimme wiederholte
Kaiser Wilhelm das ,.H,rrah", so

wohl in ungarischer wie iz deu.'cher
Sprache.

Um 5 Uhr gab Kaiser Franz Joseph
in der Hosburg zu Ehren des Kaisers
Wilhelm ein grobes Militär Bankett
von 139 Gedecken. Die einzigen nicht

militärischen Gäste waren der Reichs
Premierminister, Graf Goluchowsky.
der deutsche Reichskanzler, Fürst Hohen
lohe und andere österreichische und deut
sehe Diplomaten. Unter den Gästen
befanden sich auch all Erzherzöge, wcl-ch- e

an der Parade Theil nahmen.
Kaiser Wilhelm reiste Abends .nach

Carlsruhe ab.

Rugland.
St. Petersburg, 16. April.

Ein seltenes Schauspiel die Ueber

führung der Krön. Jnsignien vom

Wintcrpalast nach Moskau bot sich
gestern Zehntausendcn von Zuschauern
dar.

Eine lange Reihe von Staatskarossen
mit Ceremonienmeistern und sonstigen
Staatsbeamten enthielten die Klein
odien, welche auf gestickten, mit Gold
eingefatzten Kissen lagen.

Eine starke Abtheilung Cavallcrie
mit gezogenem Säbel bildete die Es
körte.

Die ganze Scene bildete einen Vor
schmack der prunkvollen Tage in Mos
kau.

Serbien.
L o n d o n. 17. April. Der ..Skan

dard" kündigt an, das; der

Milan von Serbien im Mai eine
Reise nach den Ver. Staaten antre
ten wird, welche sich bis nach San
Francisco, vielleicht sogar zu einer
Reise um die Welt ausdehnen wird.

Argupten.
u a k i n, 17. April, Gcster

brachten ein Truxpcndctachment von

Tokar und eine Anzahl freundlich
gesinnter Araber den Derwische
Osman Dignas eine Niederlage bei.

Den letzteren wurde 35 Coval
leristen und 50 Fuksoldatcn aetödiet.
Die Acgyxtcr verloren 7 Mann on
Mlovleiea. yf

Korea.
V o k h a m a, 17. April. Ei

koreanischer Svecial-Gcsandle- r ist

nach St. Petersburg gesandt ivorde,
um Unterhandlungen wegen einer An
leihe von acht Millionen Tollars
onzulnüpskn und dafür Hang Vcng,
die nördliche Provinr von Korea, als

! Sicherheit zu geben.

tkürkel.

Konstantinopel, I?. April.
Ei russisches Kriegsschisf wird de

den chinesischen Vice König Li Hung
Tschang auf dessen Wege zur Moskauer
Kerscikrönung nach Rußland beförder.
den Tamxser durchj mittelländische
Meer geleit. ,.-

-

Kabel -- Depeschen.

Deutschland.
Berlin. 17. Aoril. Das an

gekündigte Duell zwischen dem Baron
v. d. Lcken.Wakenib und dem Baron

Feliz v. Hahn wird nun doch nicht

attsinden. Baron v. d. Lanacn

hat die Heraussordcrung zum Zwei

kamps unter der Begründung abgelehnt,
dak Baron V. fiafm. von dem die For

derung ausging, nicht satissaktions
fähig sei. da er unter gerichtlicher
Obervormundschast stehe und eines

Edelmannes unwllrdiacr Strcickm bal
der s, Z. von den Bonner Borusscn"
aus dem Korpsverbano ausgeschtullen
worden sei.

Favoritismus.
Rkklin. 17. Aoril. McKrcre

hiesige Fleischer haben, nachdem sie

schon seit längerer Zeit eifrig bemüht
newekcn sind, bundrne Beweise sur

ihre Behauptung zu beschossen, jetzt

an zustandiger Stelle die Anzeige er,
stattet, dasz ein Rittergutsbesitzer und
srükerer Oifui. von Waldow, in die

Kaserne des Kaiser Franz Gardc-Gren- a

dier Regiments zur Beköstigung der

rommMmst sowokl. wie jut Velwen

düng der'Ofsicierstafcl zu einem Preise,
der den Marktpreis nicht unerheblich

übersteigt, auf seinem Gute gcichlchtcte
Bammel liefere. Die 1 Irischer sind

.über die ihnen in solcher Weise ge.
machte nouiurrenz naiurncy icyr aus

cht. sie bckauvten ferner, dak
der Rittergutsbesitzer und ehemalige
Ofsicicr bei seinen Jlesichlicfcrungen
an das Regiment die für Berlin
vorgeschriebene Inspektion des in die

Stadt Krackten Fleisches in ganz
schlauer Weise zu umgehen wisse.

Schlufzaci der Tragödie.
Potsdam. 17. April. 1896.
Mit der einfachen kirchlichen Trauer

seiet, welche in der Leichenhalle des

Potsdamer Friedhofes stattfand, ist
üoer dem billigsten Akte der leidigen

Kotze.Asfaire nunmehr der Vorhang
gefallen. In elegantem silbcrbeschla

genem Sarge, der unter der Unmasse
on Kränzen und Blumcnspen

den fast verschwand, lag die Leiche des

Ceremonienmeisters und Kammerherrn
Frhrn. v, Schrader. welcher im. Zwei

kämpf mit dem Ccremonicnmeister
z. D. von Kotze die Todeswundc erhal
ten hatte.

Auffalend grosz war die Anzahl der

Leidtragenden und aller Derer, die

gekommen waren, um durch ihr Er,
scheinen ihrer Sympathie mit dem in
der Blüthe der Jahre so jäh aus dem

Leben Dahmgcrafsten zum Ausdruck

zu bringen. Unier ihnen befan
den sich Prinz Ariberi von Anhalt,
Rittmeister im'l. Garde Dragoner
Regiment, und sein Schwager Prinz
Albert on Schlcswig-Holstcin-So- n

Prinz Maz zu
Hohenlohe Ochringen, Generalmajor
Eduard Prinz zu r,

Prinz Franz von Ratibor. ferner die

General-ra- s . Wedel, von Rauch,
von Albcdyll, Frhr. v. Bissing und
Oberst von Moner, Commandeur des

dann
die Grafen Schönborn, Hohcnau, Ar

irrt, Pcrxoncher, Hohcnthal, Kanitz,
der ObcrCeremonienmeister Graf zu

Eulenburg, und der Rittmeister Hans
v. Kotze, der Better des Duellanten.

Die Halle vermochte nur einen gerin
gen Theil aller Derer zu fassen, welche

Einlasz beehrten. Mehr als drei,
hundert Kränze und Blumenspcndcn
waren am Friedhofscingang für de

Sarg des Erschossenen abgegeben wor

den. Die Polizei hatte die Jricdhofs
psorte gesperrt und gewayrte nur den

mit Einlafzlarten versehenen Angc
hörigen des Todten und Freunden der

Familie etc. Zutritt. Hosprcdi!r
Wendilandt hielt die Leichenrede.

Auch der Cciemonicnmeistcr von

Kotze, dessen Kugel dem Gegner das Le

den nahm, wird sich wohl kaum mehr

viel in Berlin sehen lassen. Er hat
bereits um cndgiltigc Enthebung von

allen von ihm bekleideten Aenitcrn

nochgesucht, es scheint seine Absicht

zu sein, sich in die stille Einsamkeit sei

er Güter zurückzuziehen. Ucbrigens
erfahrt man jetzt, daß v. Kotze, während
er in Älah die ihm wegen des Dual'S
mil dem Frhr. . Rcischach zudiktirte
Festungshast bvüsjfr, von dem 22juh
rigen Sohne des jetzt verstorbenen
Frhr. v. Schrader einen Brief erhal
ten hat, der eine solche Menge von In
füllen enthielt, das; die ganz unaus
bleibliche Folge ebcnsalls eine Tuel
sorcrung war. Dieses Duell würde

jctzt stattfinden müssen, man glaubt
jcdcch nicht, dasz es unter den bwal
tenden Umständen überhaupt zum
Austrag gebracht werden wird.

Spanien.
M a d r i d. 18. April. Eine An

zahl Zeitungen dieser Stt und an
derer Orte verlonzen, dasz die Wähle
in Euba annullirt werde 'und Ez
Premier Sagas! beabsichtigt i der

Texulirlenkammer diesem Verlangen
ruf den Grund hin Ausdruck

i j arbetj. da jene Insel sich im Zustande
tt "".ollion befinde und daher die

Wbler nicht srei stimme konnte wie

Le anschte.

t Mehl.Production.
M inne apolis . 16. April.

Der Northwestern Mtllcr" giebt
folgende Uebersicht über die Mchlproduc.
lion der drei Hauptplätze des Landes

Landes wayrcnd der vergangenen Woche,

im Vergleich zu der corrcspondircnden
Woche des vorigen Jahres:

11. April 13. April
l896 1895

Fb Fb
Minneapolis . . . 251,59 1S1.1SS

Superior.Duluth.. 24.920 38,040
Milwaukee .... 34.750 33.980

Im Ganzen . . 311.365 223.215
Der hiesige Mchlmarkt war wahrend

der letzten Woche sehr stjll. obgleich in

Folge der Eröffnung der Schifsfahrt

ein lebhaftes Geschäft mit Seehafen
stattfand.

Austräge aus dem Jnlande liefen
aus allen Theilen der Union ein und
dieselben sind der Art, daß man daraus
ersehen kann, dasz der Vorrath ziemlich

ausgedraucht ist, so das; die Einkäufe
bald einen groszeren llnang nehme

werden,

Kabel -- Depeschen.

Deutschland.

Berlin, 16. April. Die ge
sammie Pre se mit nur einer bezcich.

nendei, Ausnahme hat geradezu enthu- -

siastischc Worte sur die Kaiserbegcg-nun- g

in Wien, Um so mehr fäll! es

auf. dasz sich die Bismarck-Pressc- ,

jene Ausnahme, inmitten des allge
meinen Prcsyubels auszerst kühl er-

hält! die Haltung der Hamburger
Nachrichten" u. Berliner Neuesten
Nachrichten" wirkt gerade erkältend.
Diese Ablehnung fällt allgemein auf
und wird lebhaft kommcntirt.

U'm so enthusiastischer sind, wie aus
Wien gemeldet wird, die Auslassungen
der Wiener Presse. Dasz die Anwe-senhe- it

des deutschenReichskanzlers Für
sten Hohenlohe den Eindruck der Kaiser
zusammenkunst erhöht, wird vom Wie--

ncr Frcmdenblatt , dem Organe des

Auswärtigen Amtes, ausdrücklich be

tont, jener Anwesenheit also der Stem

pcl politischer Bedeutsamkeit aufge
drückt. Das Wiener Neue Tage
blatt" spricht von einer imponirenden
Festigung" des Fricdensbundes, und
die Presse beider Länder mit der er

wähnten Ausnahme bezeichnet den In,
halt der Begegnung als einen eminent
friedlichen.

Der Ehes-de- s Militärkabinetts Ge
ncral v, Hahnke, welcher den Kaiser aus;

ver italienischen Reise begleitet hatte,
ist bereits hier eingetroffen. .'.

Vermischtes. j

Berlin, 16. April. Der neu
ernannte Ver. Staaten Consul in Crc
selb. P. B. Deuster. Besitzer des Mil.
wauk Secdotcn", hat das Erequatur
erhalten.

Unter Zurücklassung massenhafter
gefälschter Wechsel ist Wilhelm Maithes.
welcher hier eine Zeit lang als eroii

scher" Millionär eine Rolle gespielt
hat, verduftet. Eine Zeit lang trat
er auch mit Erfolg als amerikanischer
Weidmann" auf.

Die Eifersucht hat wiederum zwei

Menschenleben gefordert. In Bremen
hat der Bäcker Krumme seine Geliebte,
Namens Hölbc, erstochen und dann sich

selbst erschossen.

In Münaien ist der in Muskcrkrcisen
bestens bekannte Eomponist Älczander
Ritter nach kürzer Krankheit aus dem

Leben geschieden. Unter seinen Werken

sind die bekanntesten die beiden Oper
Wem die Krone" und Der dumme

Hans".

Leipzig. 16. April. Die hie

sigen Socialdemokraten haben entgegen
dem Beschlusse der kürzlich stattgehabten
Tagung der Partei in Sachsen bcschlos
scn, angesichts des neuen Wahlgesetzes
die Politik der Abstinenz zu befolgen.
Sie werden sich von den Landtags
wählen fernhalten. Die socialdemo

kratischcn Vertreter Leipzigs im säch

sischcn Landtage. Piiikau und Gold
stein, sind ausgcfordclt. ihre Mandate
niederzuegen.

Berlin, 17. April. Prinz
Arcnberg Dr. Hammacher und andere

einfluizreiche ehemalige Mitglieder
des deutschen Coloniatvercins, wcl
che anläßlich der skandalösen Berichte
über die Ausführung des Dr. Peters
von dem Verein ausschiede, haben
eine neue Gesellschaft gegründet.

Vrosjbritannlrn.
London. 17. April. Das ,of

journal schreibt, das; die Konigin
Victoria in Cimieze den Adjutanten
des Kaisers Wilhelm. Major Jacobs.
empfangen habe, welcher eine Brief
vom Kaiser an die Königin über
brachte.

London. 17. April. Zwei Ba
lonsectionen in Aldershot haben de

Befehl erhalten, nach Suatin. resp,
zur N'klczxcdition. abzugehen.

Vrlechenland.
, Aihe. 17. April. Der Bürger
meister dieser Stadt gab gcsier de

Athleten anläßlich des Schlusses der
olympischen Spiele ein Bankett.

Kronprinz Konstantin und die grie
tische Minister wäre anwesend.

den schlauen Burschen aoermals, zu

entschlüpfen, aber Strceter wurde spä

,tet, als er in einem Farmhause einen

Jmbih zu sich nahm, festgenommen.

Davis befindet sich noch aus freiem

Fuf;, obso 300 Mann nach ihm sr
schen. Er soll geäuszert haben, daiz er

stch Redend nie fangen lassen würde.

Wille.

f C incin n ati . 17. April. Einer
gemeinsamen Einladung der Handels,
kommet, des Klarirungshauses und des

Handelsclubs von hier Folge gebend,

hielt heute Courantcontrolleur Eckels

im Grand Opera House eine Rede über

die Finanz- - und CourantFrage.

Kansa.
W i ch i t a. 17. April. Senator

Tillman von Süd Carolina kam heute

Vormittag hier an und reürde am Bahn,
hos von einer greszen Anzahl Leute

empfangen. Die Stadt ist mit Be

suchcrn gefüllt und im Fcsttagsschmuck.
Um 4 Uhr Nachmittags hielt Herr
Tillman in einem eigens für diesen

Zweck errichteten Zelt eine längere
Frcisilber Rede. Die Zuhörerschaft

... war eine der zahlreichsten, die jemals

(hier
zusammenströmten.

Mironstn.
i Black R iver. 17. April. Hier

ingegangcncr Nachricht gemäss liegt Dubais 7. Rosie Bonmicr 10 Jahre
alt .

Michigan.
- B l ! tz u n h e i l.

W a l l a c e. 18. April. Zwei
Blitzschläge trafen gestern unmittelbar
hintereinander das Wohnhaus von An
drew Olson hierscist.

Ein achtjähriger Knabe und ein sechs

jähriges Mädchen des Olsonscken Ehe
paarcs erlitten einen jähen Tod. die
Eltern tödiliche und ein anderes Kind
sowie eine aus Besuch im Hause weilend
Frau Andersen schwere Verletzungen.
Die ganze Familie hatte sich in einem
Zimmer zusammengekauert.

Das Haus gericth in Brand, der
aber durch Nachbarn bald gelöscht wurde.

Nen Vor.
Rem Vork. 17. pril. Ti El,

errungen der Woche bellet sich in
be grogere dlavten Del Lande Im
vergleich zu lenea Die Vorwoche aus:

gun. Ab,
emVork I536.35,458 6.1

khicag H3.517.074 38 1
Bofton ,U,2! 0.2
khiladklphl.. U,77.I2 ., 4 4

t l'oui 23,8l,z7 .. 6.7
Ban ftrancik0 I .71 2.0
floltirnore 13 65.454 8.5
kilttburg 1M.14U.84U 20.C
itncirniati .... 12,öo,Z .. 1.3
ano8t... M.3V7.973 8.0
en Ctltanl.. 7.3

9ava0 4.116.01! 11.
jRilipo-jft- 6tUS U.
CctiO'.t 6.U1.723 18.8
eouiioiOe 6.ti;,l7 2.1
Rrnncapglii... 6,774.43 23.0
Bvaba. 6,470,673 27.1

der über 10 Jahre alte Hauptimg
Black Hawk in seinem Wigwam, 3Mei
len südlich von Fairchild. im Sterben.
Er ist ein direkter Siocdkomme vvn Black

Hawk. dem hervorragenden Häuptling
in den Kämpfen von 1832 und der

Letzte seiner Race. Der sterbende

Häuptling hat über den Rest des einst

mächtigen Winnebago Stammes wäh

icnd des letzten halben Jahrhunderts
eherrscht.

Milwaukee. 17. April. Die

Bliestaube ..Motor", welche durch ihren

Eigenthümer Otto L. Kühn von hier

vor 16 Tagen zu Denver in Eolorado

in Freiheit gesetzt wurde, stellte sich

am Mittwoch Abend in ihrem Heimath

Ischen Stalle wieder ein.
I Was die Leistung zu einer noch be

merkensmertheren gestaltet, ist der

Umstand, das; der Siegel den ganzen

Winter im Statt eingesperrt gchal

len wurde.

ZNinnesota.
Gottes Mühle,

i 2 l ii tj. 17 . April. Nach fast
'zweijähriger Nachforschung, während

elcher Zeit wenigstens ein Kalbes Tu
dend Personen auf Verdacht verhaftet

worden, ist es gelungen. A. A. Austin,
welcher Lena .V von Minneapolis
hierher lockte, sie. nachdem er sie beraubt.

I brutaler Weise ermordet und dann

jhre Leiche in den Suxerior See

warf, zu eizsen.
i Tn Elende ur durch eine Mi

y

j re Derwische sich im

, Anmarsch gegen Rabah. den die Muha
mzdancr btcmpscnden Sulla vi
Vorau, bcsandc.


